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Wie wird sich die Pandemie nach den Herbstferien weiterentwickeln? Noch wissen wir es nicht. 
Unsere geplanten Maßnahmen möchte ich Ihnen hiermit vorstellen: 
 
Am ersten Schultag nach den Herbstferien (25. Oktober 2021) werden zum Unterrichtsbeginn Tes-
tungen für Schülerinnen und Schüler durchgeführt. Für Lehrkräfte und sonstiges schulisches 
Personal gilt dies entsprechend. Bis zum Beginn der Weihnachtsferien werden die Selbsttests 
dreimal pro Woche fortgeführt.  
Auch wenn in den Herbstferien die regelmäßigen schulischen Testungen entfallen, haben Schü-
lerinnen und Schüler eine Reihe von Möglichkeiten, sich auf eine mögliche Corona-Infektion testen 
zu lassen. Die zugunsten der Schülerinnen und Schüler unter 16 Jahren bestehende Regelung der 
Anerkennung der schulischen Selbsttestungen wird für die Dauer der Herbstferien ausgesetzt. 
Demnach benötigen Schülerinnen und Schüler – sofern sie nicht geimpft oder genesen sind – für 
alle 3G-Veranstaltungen in den Ferien einen aktuellen negativen Test. 
Wenn Sie im Ausland Urlaub machen, gilt für alle Personen, die älter als 12 Jahre und nicht im-
munisiert sind, bei der Wiedereinreise nach Deutschland eine Testpflicht. Besonders in bestimm-
ten Regionen im Ausland besteht eine erhöhte Gefahr, sich mit dem Covid-19-Virus anzustecken 
(Hochinzidenzgebiete). Hier gilt für alle Betroffenen ab 12 Jahren – unabhängig von einer Impfung 
oder einer Genesung – in jedem Fall eine Testpflicht. 
Die Bürgertests werden ab dem 11. Oktober 2021 grundsätzlich kostenpflichtig. Für Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahre gilt dies jedoch nicht; die Tests bleiben kostenfrei. Bitte lassen Sie 
Ihre Kinder, wenn noch kein Impfschutz vorliegt, zumindest in den letzten Tagen vor Schulbeginn 
zur Sicherheit einmal testen. Dies ist ein zusätzlicher freiwilliger Beitrag zu einem möglichst siche-
ren Schulbeginn am 25. Oktober 2021. 
Gerade in Nordrhein-Westfalen können wir eine stetige Zunahme der Impfquote bei Schülerinnen 
und Schülern feststellen. Für Lehrkräfte und das sonstige schulische Personal gilt das ohnehin. 
Vor dem Hintergrund dieser positiven Entwicklung und unter Berücksichtigung des weiteren Infek-
tionsgeschehens ist es die Absicht der Landesregierung, die Maskenpflicht im Unterricht auf den 
Sitzplätzen mit Beginn der zweiten Woche nach den Herbstferien (2. November 2021) abzuschaf-
fen. Im Außenbereich der Schule besteht bereits heute keine Maskenpflicht mehr. Eine Masken-
pflicht besteht dann nur noch im übrigen Schulgebäude insbesondere auf den Verkehrsflächen.  
Ich möchte Sie nochmals auf die Bedeutung einer Impfung für den Selbst- und Fremdschutz hin-
weisen. Eine Covid-19-Impfung ist die effektivste Maßnahmen zur Eindämmung der Krankheit. 
Deshalb lassen Sie bitte Ihre Kinder (12 – 18 Jahre) impfen. Die Teilnahme an der Impfung ist in 
jedem Fall eine freiwillige Entscheidung. Wenn sich eine größere Anzahl von impfwilligen Perso-
nen bei uns meldet, können wir wieder eine Impfstraße organisieren. Bitte kontaktieren Sie bei 
Interesse das Sekretariat telefonisch oder per Mail. 
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Zum 01. November können wir zwei neue Lehrkräfte fest einstellen. Frau Astrouska (k. R/ D) 
kommt zu uns nach bestandenem zweiten Staatsexamen und Frau Lale (M/ PP) konnten wir ges-
tern auch hinzugewinnen. Obendrein kommen die drei Referendarinnen und Referendare Herr 
Ciavarella (E/ Ek), Frau Dohm (Ek/ e. R) und Herr Kluge (Ch/ Inf). Seit den Sommerferien sind als 
Vertretungslehrkräfte zusätzlich Frau Cagmag und Frau Vishi eingestellt worden. Herr Bozkurt wird 
uns zum 01.11. verlassen und seinen Referendarsdienst antreten. Ich wünsche ihm viel Erfolg 
dabei. 
 
Nach den Herbstferien hat sich die Baustellensituation weitestgehend entspannt. Die Klasse 6a 
hat ihren neuen Klassenraum erhalten und nun endlich als letzte Klasse einen eigenen Gruppen-
raum. Alle Lehrkräfte eines Jahrgangs haben ihre Jahrgangsstationen bezogen. An beiden Stand-
orten gibt es nun einen Kicker- und einen Ruheraum für Spiele und zum Lesen. Es fehlen nur 
noch einzelne Spülsteine, Schlösser, Wegweiser und anderer Kleinigkeiten. Am 24.11. soll es 
deshalb eine Einweihungsfeier mit dem Oberbürgermeister geben. Nähere Informationen dazu 
folgen noch. 
 
In den letzten Monaten hat sich einiges an Fundsachen angehäuft. Die Sammlung geht von klei-
nen Butterbrotdosen, Trinkflaschen, Sportbeuteln, Jacken bis hin zu Rollern. In der ersten Woche 
nach den Herbstferien können Sie oder Ihre Kinder die Sachen ein letztes Mal durchstöbern und 
abholen. Anschließend geben wir alle Sachen in das Sozialkaufhaus oder entsorgen sie. 
 
Ich wünsche uns allen erholsame Herbstferien. 
 
Bleiben Sie gesund! 

 
Dirk Braun, GeD 


